
CXXXIX

Literatur zur Flora von Steiermark.

Von Dr. August v. Hayek.

1904 (Nachtrag).

Beck G. V. Hoch gebirgspflanzeuin tiefen Lagen.
SitzLingsber. d. deutschen med.-naturw. Ver. f. Böhmen Lotus.

1904. Nr. 4.

Erwähnt wird eines zwischen Neuhorg und Mürzsteg liegenden Fels-

bloclces, der, offenbar von der Schneealpe herabgestürzt, eine Reihe von

Alpenpflanzen aus höheren Lagen beherbergt.

Murr. Sudeten-Hieracien in den Ostalpen. Magyar
bot. Lapok. IIL p. 213.

Aus Steiermark werden erwähnt: Hieraciura Halleri Vill. von der

Turracherhöhe, vom Verf. früher als H. alpinuni X intybaceum gedeutet:

H. calenduliflorum Backh. var. subcalenduliflorum Z. vom Hühuerkaar,

H. Zinkenense Pernh. vom Zinken, H. nigritum Wirara. vom Hochschwab,

H. Wimraeri Üchtr. vom Hühnerkaar.

Schur F. Phytographisch e Mitteilungen über
Pflanzenforraen aus verschiedenen Florengebieten
d e r ö s t e r r ei c h i s c h -u n g a r i s c h e n M n a r c h i e. Verh. d.

naturw. Ver. Brunn. XLL p. 201.

Eine durch neuere Monographien vielfach überholte, posthume Arbeit

des seit zwei Jahrzehnten verstorbenen Verf., in der zahlreiche subtile Formen
beschrieben werden. Aus Steiermark: Carapanula pusilla c. monantha Schur,

C. Trachelium c. subuniflora monticoia. Symphytum offlcinale c. alatuni

Schur, alle drei vom Semmering.

1905.

Ascliersoii P. und Gräbner P. Synopsis der mittel-

europäischen Flora. III. Band, 37.-38.. 40.— 41. Lieferung.

Behandelt die Liliaceeii. Neu für St'iermark: AUium kermesinum

Reichenb. Über der Korosica-Hütte am Fuße der Ojstrica spärlich.

Ascherson P. und Gräbner P. S3'nopsis der mittel-

europäischen Flora. VI. Band. 36. Lieferung.

Enthält u. a. den Schluß der sehr ausführlichen Bearbeitung der

Gattung Potontilla. Aus dem Gebiet nichts Neues.

Borbäs V. v. Reviso Knautiarum. Delectus seminum

in horto botanico Universitatis litterarum Francisco Josephinae,

anno 1904 permutandi causa collectorura et hortis botanicis

Omnibus oblatorum. Kolosvarini. 1904.

In dieser Monographie werden folgende Arten und Formen aus Steier-

mark angeführt:
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CXL

Sectio I. Centri frondes.

1. K. paniionica Jacq. Mürzzuschlag, Senimering, Marburg, Maria-

grün b. Graz, Seckau.

f. s ubcine ras c ens Borb., Gösting u. Platte bei Graz.

Rohitsch.

f. drymeia Heiiff. Gösting. Rohitsch.

Subsp. tergestina Beck. Trifail.

2. Knautia intermedia Peruh. et Wettst.

f. persetosa Borb. Sockau.

Sectio II. S ympodiorrhizae Borb.

3. Knautia silvatica (L.) Seckau, Erlafsee b. Mariazeli, Semmering,

Gesäuse, Tamischbachturra.

f. Brandzai Borb. Mariazeli, Semraoring, Schneoalpe.

f. hast ata Kitt. Seckau, Radegund.

4. Knautia Ressmanni Pach. u. Jab. Liehtraeßberg bei Admont.

Sectio III. Multigemmae Borb.

5. Knautia arvensis (L.)

f. glabrescens W. Gr. Seckau.

f. agrestis Schra. Seckau.

f. bipinnata Beck. Peggau.

f. glandulosa Froel. Graz, Peggau, Seckau.

6. Knautia dumetorura Heuff. Erlafsee.

Favarger L. und Recliiiiger K. Vorarbeiten zu einer

pflanzengeographischen Karte Österreichs. III. Die

V egetationsVerhältnisse von Aus see in Obersteiermark.

Abhandl. d. k. k. zool-bot. Gesellsch. in Wien. III. H. 2.

Eine sehr sorgfältig gearbeitete eingehende pflanzengeographische

Schilderung des Gebietes, das bisher zu den in botanischer Beziehung am
schlechtesten durchforschten Steiermarks geborte. Im Gebiete werden fol-

gende Formationen unterschieden: 1. In der subalpinen Region a) der sub-

alpine Mischwald, vorwiegend aus Fichten, Tannen, Lärchen und Buchen

zusammengesetzt, der den P'uß aller Aussee im Kranze umschließenden

Berge bedeckt und meist nicht höher als bis 1400—1500 m ansteigt, b) Reine
Biichenb estände, besonders an den südlichen und östlichen Gehängen.

<;) Voralpen wiesen, d) Narzissen wiesen, e) Hochmoore, oft mit

Pinus raontana bewachsen, f) Kulturpflanzen, hauptsächlich Korn. Gerste

und Hafer, bis etwa 1000 m. g) R u d e r a 1 f 1 o r a, unter den Arten der-

selben sind hervorzuheben Polygonum cuspidatum, Lathyrus odoratus und

Malva moschata als bisher in Steiermark nicht beobachtete Alten, h) Die
Vegetation der Seen. 2. In der alpinen Region : o) D i o K r u m m-

h 1 z f r ra a t i n. b) D i e A 1 p e n ni a 1 1 e n, im Gebiete von auffallend

geringer Ausdehnung, c) Die Fels- und Ger öllt luren. d) Die For-

mation der Kalkflechten.
Als charakteristisch für das Gebiet werden hervorgehoben das ticte

Hera brücken der Waldgrenze: das m:^ssenhafte Auftreten von Naicissus
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CXLI

poeticus als intc-rglacialer Rest, die Hochmoore als glacialos Reilct, die großo

Ausdehnung der Krummholzregion, die weite Ausdehnung fast ganz vege-

tationsloser Felspartien. Interessant ist torner das Fehlen mancher sonst

weit verbreiteter Arten, wie Cyclaraen europaeum, Geranium palustre, Pru-

nella grandiflora, Thalictrum lucidum, Stellaria nemorum und St. graminea,

sowie das Auftreten mehrerer sonst in ganz Obersteiermark fehlender oder

sehr seltener Arten, wie Coronilla eruerus, Acer platanoides, Ligustrum vulgare

Zu erwähnen sind noch einige hübsche Vegetationsbilder, sowie vor,

allem die boigegebene pflanzengeographische Karte des Gebietes.

Fritsch K. Floristische Notizen. III. Rubus apuni

n. sp. Österr.-bot. Zeitschr. LV, p. 85.

Neu beschrieben wird Rubus apum Fritsch von der Platte bei Graz,

Verwandt mit R. pyramidalis Kalt.

Fritsch K. Botanische Sektion des Naturwissen-
schaftlichen Vereines für Steiermark in Graz (Sitzungs-

berichte). Österr.-bot. Zeitschr. LV, p. 245.

Enthält auch einen Bericht von Fritsch über in Steiermark gemachte

Pflanzenfunde. Erwähnenswert sind insbesondere: Ein Albino von Avenastruiu

pubescens vom Rainerkogel bei Graz, Salix excelsior (albaX fragil is) vom
Ölberg bei Graz, Viscum au>triacum von St. Gotthart, Polygonuni cuspi-

datum verwildert an der Kalvarienbrücke bei Graz, Holosteum Heuffelii

zwischen Stübing und Gratwuln, Corydalis solida mit ganzrandigen Deck-

blättern zwischen Gösting und Räch, Roi ipa Austriaca von Maria-Grün bei Graz.

Fritsch K. Bericht der botanischen Sektion über
ihre Tätigkeit im Jahre 1904. Mitteil. d. Nat. Ver. f. Steierm.

Jahrg. 1904, p. XLII.

Enthält u. a. folgende Mitteilungen: Fritsch legt Salix Wimmeriana
Gr. G. (capreaX purpurea) von Lieboch vor, ferner Gagea pratensis (Pers.)

Rb. aus den Murauen von Puntigam. Derselb« berichtet auch über einen

Vereinsausflug auf das Bachergebirge. Ferner legte derselbe Oraithogalum

Boucheanura (Kth.) Aschers, aus Judenburg (leg. Pilhatsch), Daphne lau-

reola L. und Scroptmlaria vernalis L. aus Rein bei Gratwein (leg. Fellner)

u. a. vor. Auf einer Exkursion nach Wundschuh wurde Tagetes patula au

Äckern um Ponigl beobachtet. Fritsch h'gte Helvella elastica Bull, von

St. Veit bei Graz als neu für Steiermark vor, Kraäan Poa Chaixii vom
Weitental bei Turrach und vom Etrachseo bei Krakaudorf (leg. Fest).

Glowacki sandte Primula minima L. uud P. villosa Jacq. vom Komen bei

Laufen ein, Pilhatsch aus Judenburg Cirsiura Scopolianum Schlz. Bip.

(Erisithales Xpauciflorum.)

Fritsch K. Notizen über Phanerogamen der steier-

märkischen Flora. II. Die Hopfenbuche, ihre Nomen-
klatur und ihre Verbreitung in Steiermark. Mitteil. d.

Naturw. Ver. f. Steierm. Jahrg. 1904, p. 102.
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CXLII

Die europäische Pflanze ist als Ostrya Virginiana (Mill.) C, Koch

sujjsp. carpinifolia oder als 0. earpinifolia Scop. schlechtweg zu bezeichnen.

In Steiermark zeigt selbe folgende Verbreitung: Weizklamm, Weitenstein,

Gora bei Gonobitz, Windischgraz, Huda-luknja, Praßberg, Cilli, Dost, Pölt-

schach, Wotsch.

Ginzberger A. u. Maly K. Exkursion in die illyrischen

Länder. Führer zu den wissenschaftlichen Exkursionen des

II. internationalen botanischen Kongresses. Wien 1905. I.

Enthält auch eine kurze Schilderung der Vegetationsvei-hältnisse längs

der Südbahnstrecke Semmering— Steinbrück mit einzelnen Standortsangaben.

Handel-Mazzetti H. Frh. v. u. Jauchen E. Beitrag zur
Flora V n W e s t b s n i e n. Österr.-bot. Zeitschr. LV, p. 350.

Verf. weisen nach, daß die von Hayek für Silene Dalraatica Scheele

gehaltene Pflanze aus Südsteiermark mit der gleichnamigen Pflanze Dal-

matiens nicht identisch ist und benennen sie neu als S. Hayekiana.

Hayek A. v. Über den Bastard Asplenium ruta

muraria X trichomanes. Verhandl. d. k. k. zool.-bot.

Gesellsch. Wien LV, p. 12.

Verf. fand ein Exemplar dieses seltenen Bastardes zwischen Leutsch

und Podvolovleg in Südsteiermark.

Hayek A. v. Schedae ad floram stiriacamexsicca-
tam. 1. u. 2. Lieferung. Wien, 1904.

Abdruck der Etiketten zum genannten Exsiccatenwerke. Für Steier-

mark neu sind: Potamogeton gramineus L. (Grundlsee), Aster bellidiflorus

Wild. (Cilli), Echinops sphaerocephalus L. (Leoben), Hieracium brachiatum

Bert. F. crociflorum N. P. (Kindberg), Salix limnogtna Kern (auritaXgraiidi-

folia (Spital), Corydalis lutea L. (Grundlsee), Gentiana Norica Kern,

f. anisiaca Nevole (Weichselboden), Mentha hirsuta Huds. (Weitenstein),

Petasites Eechingeri Hay. (albus Xhybridus) (Spital).

Hayek A. v. Schedae ad floram stiriacam exsicca-
tara. a. u. 4. Lieferung. Wien, 1905.

Neu für Steiermark: Pinus sivestris f. pendula Casp. (Schladming),

Draba Bertolonii Nyra. (Planjava), Festuca laxa Host. (Brana).

Hayek A. V. 8 chedae ad floram stiriacam exsicca-

tam. 5. u. 6. Lieferung.

Neu für Steiermark : Rubus altissimus Fritsch (Graz), Rubus Duri-

montanus (bifrons X macrophyllus) Sabr. (Söchau), Melarapyrum moravicuin

H. Br. (Praßbetg), Melampyrura silvaticum L. f. paradoxum 0. Dahl (Schlad-

ming), Thlaspi silvestre Jord. (Murau), Rosa Deseglisei Bor. f. sarraatica

H. Br. (Söchau), Astragalus penduliflorus Lam. (Rotkofel). Bemerkenswort
ist der neue Standort von Trientalis europaea L. am Trübeck bei Krakaudorf.
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CXLIII

Hayek A. v. Die Potentillen Steiermarks. Mitteil. d.

Naturw. Vereines f. Steiertn. Jahrg. 1904, pag. 143.

Aufzählung: der steirischen Potentilla-Arten mit genauen Verbreitungs-

angaben und kritischen sowie nomcnklatorischen Notizen. Im Lande finden

sich folgende Arten:

Potentilla sterilis (L.) Garcke. Admont, Marburg.

P. micrantha Rara. Brück, Graz, Marburg, Rohitsch, Stattenberg.

P. carniolica A. Kern. Tüffer, Römerbad, Steinbrück, Hrastnigg,

Trifail.

P. Clusiana Jacq. Kalkalpen.

P. caulescens L. Kalkvoralpen.

P. nitida L. Nur außer der Landesgrenze am Grintovz.

P. alba L. Zerstreut in Mitti'l- und Untersteierraark auf kalkfreiem

Substrat.

P. Brauniana Hoppe (P. minima Hall, f.) Kalkalpen.

P. auroa L. Alpen.

P. Crantzii (Cr.) Beck. Alpen.

P. glandiilifera Kras. Verbreitet.

P. stiriaca Hay. (dubia X glandulifera). Graz.

P. Gaudini Grerali. Marburg.

P. Oenipontana Murr (Gaudini X glandulifera^. Marburg.

P. incana G. M. Seh. (P. arenaria Borkh.) Mittleres Murtal.

P. ginsiensis Waisb. (incana X glandulifera) Grazer Schloßberg.

P. subrubens Boib. (dubia X iricana). St. Gotthart b. Graz.

P. Wioraanniana Guenth. u. Schumm. Aschbach b. Söchau.

P. argentea L. Verbreitet.

P. canescens Bess. Neuberg, Graz, Gleichenberg, Marburg, Pettau,

Friedau, Neuhaus. Reichenburg.

P. obscura W. Graz, Bachergebirge.

P. recta L. Brück, Graz, Gaisfeld, Gleichenberg, Radkersburg, Mar-

burg, Donatiberg, Maria-Neustift, Pöltschach, Neuhaus.

P. Norvegica L. Murau.

P. palustris L. Obci\steiermark, Wundschuh, Pettau.

P. rupestris L. Murau, Kraubath, Brück, Graz, Voitsberg, Hartberg,

Gleichenberg, Radkersburg, Marburg, Pettau, Neuhaus, Tüffer.

P. e recta (L.) Hampe. Verbreitet.

P. reptans L. Verbreitet.

P. anserina L. Verbreitet.

Hayek A. v. Monographische Studien über die

Gattung Saxifraga. I. Die Sektion Porpbyrion Tausch.
Denkschr. der raat. naturw. Cl. d. kais. Akademie d. Wissensch.

LXXVII, p. 611.

Monographie der Gruppe. In Steiermark folgende Arten:
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CXLIV

Saxifraga Wulfeniana Schott. Seckauer Zinken, Hoch-Reich art, Zirbitz-

kogel, Reiting.

S. Rudolphiana Hornsch. Hochgoliing, Tuchma bei Klein-Sölk,

Hohenwart.

S. oppositifolia L. Dachstein, Landfriedstal, Eselstein, Griraming

Pyrgas, Hexenturm, Reiting, Reichenstein, Schiedeck, Gumpeneck, Hochwart

Hochschwung, Eisenhut, Seetaler Alpen, Koralpe.

S. blepharophylla Ki-rn. Hochgoliing, PöUerhöhe, Steinkaarzinken,

Placken, Waldhorntörl, Hochwildstelle, Zwiefleralpe, Lechkogel, Hohenwart.

Marstecken, Zinken, Hochschwung, Eisenhut, Zirbitzkogel.

S. biflora All. Eisenhiit?

Höhiiel V. V. Myko logische Fragmente. Annales 1113x0-

logici. III, p. 323.

Aus Steiermark : Conothyrum hellebori Cooke et Massee auf Helle-

borus niger in Wildalpen.

Huter R. Herbarstudieu. Österr.-botan. Zeitscbr. LV,

p. 79.

Der Autor identifiziert Oxytropis carinthiaca Fisch.-Ost mit 0. Jacquinü

Bunge, welche auch in Steiermark vorkommt.

Ehek E. Floristisches aus Steiermark. Allg. bot.

Zeitscbr. XL p. 41.

Neu beschrieben wird Cirsium Fleischmanni (erisithales X lanceolatum)

vom Reiting. Neu für Steiermark sind ferner: Achillea Reichardtiana Beck

(ClavenaeXClusiana) vom Reiting und Saxifraga aixoidesX niutata vom
Zeiritzkampel. Ferner mehrere Standortsangaben aus der Umgebung von

Mautern.

Krasan F. Versuche und Beobachtungen, ein Bei-

trag zur Formgeschichte der Pflanzen. Mitteil. d. Naturw.

Ver. f. Steierm. Jahrg. 1904, p. 3.

Enthält auch Berichte über vom Verf. unternommene Kulturversuchc

mit Thlaspi- und Scabiosa-Formen, zahlreiche eingestreute Standortsnotizen

aus Steiermark und eine Bestimmungstabelle der steirischen Thlaspi-Arten.

Nevole J. Die Vegetationsverhältnisse von Weichsel-
boden, der Kräuterin und des Ebenstein in Obersteier-

mark. Verb. d. zool.-bot. Gesellsch. Wien LV, p. 260.

Verf. unterscheidet folgende Regionen und Formationen: I. Voralpine

"Waldregion: a) Pichtenformation; b) Buchen formation; c) Föhrenformation;

(/) Mischwälder; e) Hochmoore; /') Sumpfwiesen; g) Erlenauen; h) alpine

Enklaven. H. Krummholzregion: a) Formation von Pinus montana; b) Alpen-

matten; c) Geröllflora. III. Alpine Region: a) Hochalpine Matten; b) Formation

der Felsenflechten. IV. Kulturland: a) Bergwiesen; b) Getreidefelder

und Äcker,
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CXLV

Petrasch K. Beitrag zur Flora von Pettau. XXXVI.
Jahresbericht des Kaiser Franz Joseph-Gymnasiums in Pettau.

Enthält eine kurze Vegetationsskizze des Gebietes und eine Auf-

zählung der daselbst vorkommenden Arten (Phanerogamen und Gefäßkrypto-

gamen), leider fast durchwegs ohne spezielle Standortsangabe. Neu für

Steiermark (da die alte Angabe „Neuhaus" sehr fraglich scheint) ist Sium

latifolium L. Auf kritische Gattungen wird des Näheren nicht eingegangen.

Sabransky H. Zur Kenntnis der Veilchenflora

Steiermarks. Allg. bot. Zeitschr. Jahrg. 1905, Nr. 10.

Behandelt die Veilchenflora Oststeiermarks, besonders der Umgebung
von Söchau. Interessantere Vorkommnisse sind: Viola alba Bess. bei Eiegers-

burg, Viola pluricaulis Borb. (alba X odorata) ebenda, Viola orophila Wiesb.

(mirabilis X Riviniana) auf den Kögelbergen bei Ritschein nächst Söchau,

Viola neglecta dchm. (caninaXRiviniana), bei Söchau etc. verbreitet,

V. carinthiaca Borb. (caninaXsilvestris) bei Söchau und Maierhofen, Viola

Skofltziana Blocki (montanaX Riviniana) und V. mixta Kern, (montanaX sü-

vestris) bei Söchau, Viola stagnina Kit. in Feldstraßengräben auf Lieboch

bei Groß-Wilfersdorf und Viola arvensis Subsp. Kitaibeliana R. Seh. auf

Kalkfelsen in Löffelbach nächst Hartberg.

Sabransky H. Die Brombeeren der Oststeierraark.

Österr.-bot. Zeitschr. LV, p. 315.

Eine für die Kenntnis der überaus reichen Brorabeerflora der Um-
gebung von Söchau und Fürstenfeld äußerst wichtige Arbeit. Neu für Steier-

mark sind: Rubus plicatiformis Sabr. n. sp., R. persicinus Kern., R. thelybatos

Focke, R. festivus P. J. M. et Wirtg. subsp. Avaricus Sabr., R. insericatus

P. J. M. subsp. barbatus Sabr., R. macrostachys P. J. M., R. Matouschekii

Sabr. (R. epipsilosX macrostachys), R. supinus Sabr. n. sp. (= R. cunctator

Sabr. zool.-bot. Ges. XLIV, 542, non Pocke), R. cunctator Focke (= R. pseudo-

denticulatus Sabr. zool.-bot. Ges. XLIV. 542), R. albicoraus Gremli Subsp.

Lumnitzeri Sabr., R. corymbosus P. J. M., R. harpactor Sabr. n. sp.,

R. hoplcphorus Sabr. (= R. epipsilos subsp, holochlorus X Guentheri), H. Hayekii

Sabr. (epipsilusX pachychlamideus), R. amphistrophos Focke, R. inaequalis

Hai., R. tereticaulis P. J. M., R. superfluus Sabr. (hirtus X tereticaulis),

R. thyrsiflorus W. N., R. Hennebergensis Sabr. subsp. subbavaricus Sabr.,

R. apricus subsp. hamatulus Sabr., R. eosinus Sabr. (apricus subsp. hama-

tulusXbifrons = R. Koehleri Sabr. zool.-bot. Ges. XLIV. 546, nicht W. N.),

R. pilocorpus Subsp. eu-pilocarpus (und f. pycnotrichus Sabr.), Subsp. pseudo'

Marshallii Sabr., Subsp. pilocarpoides Sabr., R. rugulosus Sabr. (hirtus X
pilocarpoides), R. humifusus W. N., R. hirtus var. chaniaemorifolius Sabr.,

R. Gueutheii W, N. subsp. chlorosericeus var. pachypus, R. illegitimus Sabr.

(bifronsX Guentheri), R. crythrostachys Sabr, var. hirtissimus Sabr., R. gracili-

caulis Gremli subsp. pachychlamydeus Sabr. (= R. brachyandrus Sabr.

zool.-bot. Ges. XLIV., nicht Gremli), R. divexiramus P. J. M. var. carneus
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Sabr., R, Bayeri Focke var. hypoleios Sabr., R. oreades P. J. M., R, pseudo-

Wahlbergii Sabr. var. luegagyneiis Sabr., R. informi^Sabr. (caesius X Greiulü ?)

Schiffiier V. Eine neue europäische Art der Gattung
Lophozia. Österr.-bot. Zeitschr. LV, p. 47.

Neil beschrieben wird Lophozia confertifolia Schiff., nahe verwandt

mit L. alpestris (Schi.) Evans und L. Winzelii (N. ab E.) Schiff., welche auch

im Berwitzkaar bei Schladming vorkommt.

Schneider C. C. Illustriertes Handbuch der Laub-
holzkunde. Jena (G. Fischer).

Neu beschrieben wirdPhiladelpbuspallidusHayek (=P. coronarius aut.)

aus der Weizklamra. Außerdem einzelne Standortsangaben nach der vor-

handenen Literatur.

Siulre H. Batotheca europaea. Fascicule II, 1904,

III (1905).

Enthält Beschreibungen, beziehungsweise kritische Bemerkungen zu

folgenden Formen aus Oststeiermark: Rubus podophyllus P. J. M. Mierog. holo-

chlorus Sabr., R. basalticarum Sud. var. avaricus Sabr., R. pilocarpus Gremli,

R. Colemanni Blox. Sbsp. R. Gremlii Focke, R. subcamis P. J. M. var.

supinus Sabr., R. thyrsitiorus Sbsp. R. chloranthus (Sabr.).

Ulbrich. Über die systematische Gliederung und

geographische Verbreitung der Gattung Anemone.
Englers botan. Jahrbücher. XXXVII, p. 172.

Anemone trifolia L. Pettauer Stadtberg.

Tierhapper F. und Handel-Mazzetti H. Frh. v. Exkursion
in die Ostalpen. Führer zu den wissenschaftl. Exkursionen

des II. internationalen botanischen Kongresses. Wien 1905, III.

Bringt neben einer sehr interessanten Schilderung der allgemeinen

pflanzengeographischen Verhältnisse der Ostalpen auch noch spezielle Schil-

derungen der Vegetationsverhältnisse des Hochschwab, von Seckau, des

Seckauer Zinken, der Admonter Moore, sowie eine Schilderung des alpineu

Versuchsgartens auf der Sandlingalpe. Neue Standorte: Aconitum Neubei'gense

(Fölzalpe), Erigeron polymorphus (Fölzalpe, Kulmalpen), Soldanella austriaca

(Hochschwab), Silene longiscapa und S. norica (Schwabenboden), Soldanella

Wettsteinii (Hochschwab), Draba Sauteri X aizoides (Hochschwabgipfel),

Gentiana Favrati (Hochschwabplateau) Glyceria fluitans (Sackwiosensee),

Poa Chaixii (SteinmüUergiaben bei Seckau). Beigegeben ist eine Reihe präch-

tiger Vegetationsbilder aus dem Gebiete.

Zederbauer E. Exkursion in die niederösterreichi-

schen Alpen und in das Donautal. Führer zu den wissen-

schaftl. Exkursionen des II. internationalen botanischen Kon-

gresses. Wien, 1905, IV.

Enthält eine Schilderung der Vegetationsverhältnisse der Raxalpe.
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